
 

 

 

Anträge auf Erteilung/Verlängerung der Aufenthaltserlaubnisse sowie Anträge auf 
Ausstellung von Reiseausweisen und Ausweisersatz  im humanitären Bereich 
 
 
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 
 

ab dem 01.02.2025 müssen Anträge auf Aufenthaltserlaubnis oder Niederlassungserlaubnis 
sowie Anträge auf einen Reiseausweis per Post geschickt werden. 

So gehen Sie vor: 

1. Füllen Sie den Antrag auf Aufenthaltserlaubnis für jede Person in Ihrem Haushalt aus 
(Ehegatten, Kinder), deren Aufenthaltserlaubnis bald abläuft oder schon abgelaufen ist. 

2. Wenn Sie keinen gültigen Nationalpass haben und keinen bekommen können, füllen 
Sie bitte auch für jede Person einen Antrag auf einen Reiseausweis aus. 

3. Legen Sie alle notwendigen Unterlagen bei (eine Liste der Unterlagen finden Sie auf 
der Rückseite). 

4. Schicken Sie die Anträge und Unterlagen an folgende Adresse: Stadt Bochum 
Ausländerbüro Team Humanitär Willy-Brandt-Platz 2 – 6 44777 Bochum oder werfen 
Sie die Unterlagen in den Hausbriefkasten. 

5. Sobald wir Ihren Antrag erhalten haben, schicken wir Ihnen eine Fiktionsbescheinigung 
und einen Termin. 

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und hoffen, dass unser neuer Service Ihnen hilft, Ihre 
Anliegen schneller zu bearbeiten. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr Ausländerbüro 
 

 

  
 
 
 
 
Der Oberbürgermeister 

    Ausländerbüro 

Stadt Bochum I   33   I 44777 Bochum 
  

  Willy-Brandt-Platz 2-6 
44787 Bochum 
Rathaus  

 
 
 
Ausländerbüro Bochum 

www.bochum.de 

   Bochum,  

   

   



 

 

Erforderliche Unterlagen 
 
Immer vorzulegende Unterlagen: 
 

o Kopie des aktuellen Nationalpasses/Reiseausweises für Flüchtlinge/Ausländer 

o Einkommensnachweise 

 die letzten drei Lohnabrechnungen 

 Jobcenterbescheid 

 Kindergeldbescheid 

 Wohngeldbescheid 

 Bescheid über Kinderzuschlag  

 Bescheid über Unterhaltsvorschuss 

 Bescheinigung des Steuerberaters über das durchschnittliche monatliche 

Nettoeinkommen bei selbstständiger Erwerbstätigkeit 

o aktuellen Arbeitsvertrag 

o aktuellen Mietvertrag 

o aktuelle Rentenauskunft bei Erwerbstätigkeit  

o aktuelle Schulbescheinigung bei Kindern  

o ggf. Bescheinigung über die Unmöglichkeit der Beschaffung eines Nationalpasses 

 
Bei neu abgeschlossenem Asylverfahren: 
 

o Zuweisungsbescheid 

o Bescheid des Bundeamtes für Migration und Flüchtlinge 

o Verpflichtung zur Teilnahme an einem Integrationskurs durch das Jobcenter  

 
Folgende Unterlagen, wenn diese noch nicht vorgelegt wurden: 
 

o Nachweis über den Abschluss eines Integrationskurses 

o Nachweis über Deutschkenntnisse 

 Sprachzertifikate 

 Schulabschlusszeugnis 

 Ausbildungsabschluss 

 Studienabschluss 

o Nachweis über Kenntnisse der Rechs- und Gesellschaftsordnung 

 Schulabschlusszeugnis 

 Orientierungskurstest, Test Leben in Deutschland, Einbürgerungstest 

o Identitätsdokumente 

 abgelaufener Nationalpass 

 ID-Karten mit deutscher Übersetzung 

 Geburtsurkunden mit Übersetzung und ggf. Legalisation und Foto 

 Registerauszüge (Familienregister, Einzelregister,etc.) mit Übersetzung und 

ggf. Legalisation und Foto  

 
 
 

 

 

 



 

 

Antrag auf Erteilung / Verlängerung des Aufenthaltstitels 

 
 
Name, Vorname 

 

 
Geburtsname 

 

 
Familienstand 

 

 
Geschlecht 

 

 
 

 
Geburtstag 

 

 
Geburtsort 

 

Krankenversicherung 

 
 
Staatsangehörigkeit 

 

 
weitere Staatsangehörigkeiten 

 
Datum der letzten Einreise 

 
 
Pass (Art und Seriennummer) 

 

 
ausstellender Staat 

 

 
Gültigkeitsdauer 

 

 
weitere Pässe 

☐  ja            ☐ nein  
 
Sicherung des Lebensunterhaltes durch 

  
Art des Aufenthaltstitels 

☐  Niederlassungserlaubnis ☐  Erlaubnis zum Daueraufenthalt – EU 

☐  Aufenthaltserlaubnis         ☐  Blaue Karte - EU  ☐ Mobiler – ICT - Karte ☐  ICT - Karte 
  
Grund des Antrages 

Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

 

Telefonnummer 
 

eMail-Adresse 
 

 
Ich wurde von der Ausländerbehörde darauf hingewiesen, dass 
 
 ich nicht vorsätzlich unrichtige oder unvollständige Angaben (§ 95 AufenthG - Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder 

Geldstrafe) machen darf,  
 die Erhebung, Verarbeitung und Übermittlung meiner persönlichen Daten auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 e DSGVO 

i.V.m. §§ 86 ff AufenthG, §§ 63, 64, 65 AufenthV, §§ 6,7 AZRG erfolgt, 
 der Aufenthaltstitel bei falschen Angaben widerrufen werden kann, 
 ich dazu verpflichtet bin Nachweise zu erbringen gemäß § 82 Abs. 1 AufenthG,  
 die Erstattung der Gebühr im Falle einer späteren Rücknahme des Antrages gem. § 49 Abs. 3 Nr. 2 AufenthV nicht 

möglich ist. 
 
 
 
 
                                                                                      
     Datum, Unterschrift 
 
Bei Personen unter 16 Jahren Name, Vorname des Vertretungsberechtigten  

          
                                                                                                                           
 

                                                                                               
          Unterschrift des Vertretungsberechtigten 

 
 

 

 

 



 

 

Antrag auf Erteilung eines 
  

 Reiseausweises für Ausländer            
 Reiseausweises für Flüchtlinge 
 Reiseausweises für Staatenlose 
 Ausweisersatz 

 

1. Personenangaben 
 
1.1  Familienname 

 

 
1.2  Vorname(n) 

 

 
1.3  Geburtstag und -ort 

 

 
1.4  Geschlecht  

 
1.5  Staatsangehörigkeit  

 
1.6  Familienstand  

 
1.7  Körpergröße  

 
1.8  Augenfarbe  

 

2. Angaben zum Erteilungsgrund: 

 
Anerkennungsbescheid des Bundesamtes / Sonstiger Grund: 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
Ich beantrage die Erteilung/Verlängerung des Reiseausweises. In meinem Besitz befindet sich kein Nationalpass. 
Ich versichere, vorstehende Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollständig gemacht zu haben. 
Ich wurde hiermit darauf hingewiesen, dass ich Informationen gemäß Artikel 13 der EU-Datenschutzgrundverordnung im 
Internet unter www.bochum.de zusammen mit den weiteren Informationen über Dienstleistungen des Ausländerbüros finde.  
Mir ist bekannt, dass ich diese Informationen auch als Hinweisblatt erhalten kann.“ 
 

 
Jetzige Anschrift: Straße, Ort 
 

 
 

 

 

 

  

 
Ort und Datum 
 

 
 

 
Eigenhändige Unterschrift 
 
 

 
________________________________ 
      

 
Bei Personen unter 18 Jahren: 
Unterschrift des gesetzl. Vertreters 
 

 
   _________________________________ 

  

 Der Antragsteller hat persönlich vorgesprochen und konnte seine Angelegenheiten ohne Zuhilfenahme eines  

     Dolmetschers in deutscher Sprache klären. 
  

 Die Gesprächsführung erfolgte unter Zuhilfenahme eines Dolmetschers 

_____________________________________ 
Name, Vorname  des Dolmetscher 
 
_____________________________________ 
ausgewiesen durch 
 
_____________________________________                                                                                                      . 
Unterschrift des Dolmetschers                                                                          Aufgenommen durch (Datum, Unterschrift) 
 
                                                                                                                                                                     

 

 

 

Hinweis Datenschutz Aufenthaltsgesetz § 86 Erhebung personenbezogener Daten: 
Die mit der Ausführung dieses Gesetzes betrauten Behörden dürfen zum Zweck der 
Ausführung dieses Gesetzes und ausländerrechtlicher Bestimmungen in anderen 
Gesetzen ausländerrechtliche Daten erheben, soweit dies zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben nach diesem Gesetz und nach ausländerrechtlichen   Bestimmungen in 
anderen Gesetzen erforderlich ist.  

http://www.bochum.de/

